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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0109156 

Entscheidungsdatum 

17.12.1997 

Geschäftszahl 

3Ob12/98f; 6Ob230/98m; 7Ob239/04d; 3Ob24/05h; 8Ob71/20d 

Norm 

ABGB §431; ABGB §851; AllgGAG §3; VermG §8 Z1 

Rechtssatz 

Fehlen Naturgrenzen, dann erwirbt - vor Anlegung des Grenzkatasters - der Käufer Eigentum an jenen 
Grenzen, die von der Grundbuchsmappe dargestellt werden. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1997-12-17 3 Ob 12/98f 

TE OGH 1999-05-20 6 Ob 230/98m 

Ähnlich 

 

TE OGH 2005-02-16 7 Ob 239/04d 

TE OGH 2005-10-20 3 Ob 24/05h 

Auch; Beisatz: Umso mehr muss dies für im Grenzkataster enthaltene Grundstücke gelten, für die dieser 
zum verbindlichen Nachweis der Grenzen der Grundstücke bestimmt ist. (T1) 

 

TE OGH 2021-01-28 8 Ob 71/20d 
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